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Für jede Impfdosis in Europa automatisch eine Dosis für 
Afrika bereitstellen 
Deutscher Pflegerat fordert dringende Maßnahme zur Bewältigung der 
weltweiten Pandemie 
 
Laut dem International Council of Nurses (ICN) sind in neun afrikanischen Län-
dern nur 10 Prozent der Beschäftigten im Gesundheitswesen vollständig gegen 
das Corona-Virus geimpft. Rund ein Drittel haben überhaupt keine Impfstoffe er-
halten, rund 55 Prozent haben eine Dosis erhalten. Hierzu Christine Vogler, Prä-
sidentin des Deutschen Pflegerats e.V. (DPR): 
 
„Die Impfung in Afrika gegen das Corona-Virus muss beschleunigt werden. Es 
geht um eine Gesundheits- und Menschenrechtskrise. Die Pandemiebekämp-
fung darf nicht an den Grenzen von Ländern und Kontinenten haltmachen. Der 
Deutsche Pflegerat fordert, dass für jede Impfdosis in Europa automatisch eine 
Dosis für Afrika bereitgestellt wird. Das wäre weltweite Gerechtigkeit, beschleu-
nigt die Durchimpfung und schützt die Betroffenen. 
 
Auch Pflegende in Afrika müssen umfassend vor der Corona-Infektion geschützt 
werden. Ohne eine große, weltweite Durchimpfung bekommen wir die Pande-
mie nicht in den Griff und können damit weltweit keinen vollständigen Schutz 
des pflegerischen und medizinischen Personals erwirken. Und solange dies nicht 
eintritt, wird die Pandemie für uns alle nicht vorbei sein.“ 
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Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR): 
 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisati-
onen einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus 
fördert der Zusammenschluss aus 16 Verbänden die berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 
handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bundesar-
beitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im 
Gesundheitswesen vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,2 Millionen Be-
schäftigten der Pflege. Über die berufliche Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für 
eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung oberstes Anliegen des 
Deutschen Pflegerats. 
 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats ist Christine Vogler. Vize-Präsidentinnen sind Irene 
Maier und Annemarie Fajardo. 
 
Mitgliedsverbände des DPR: 
 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Bundesverband Pflegemanagement 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Katholischer Pflegeverband e.V. 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 


